
Netzwerk Kinderschutz 

im Landkreis Stendal 

...gemeinsam für Kinderschutz 

Gesetzliche Grundlagen 

Kinder– und Jugendstärkungsgesetz 

Die Netzwerkstelle Kinderschutz widmet 
sich dem gesunden und sicheren Aufwach-

sen von Kindern und Jugendlichen im 

Landkreis Stendal 

BMFSFJ, 2023 

Das Kinder- und Jugendstärkungsgesetz ist im 

Juni 2021 verabschiedet worden. 

 

  Verbesserung für Kinder und Jugendliche 

 

 

...die benachteiligt sind 
 

 

...die unter belastenden Lebensbedingungen 

aufwachsen 

 

 

...die Gefahr laufen von der sozialen Teilhabe 

abgehängt zu werden 

 

Weitere wesentliche Schwerpunkte: 

 Besserer Kinder– und Jugendschutz 

 Resilienz von Kindern und Jugendlichen in 

Pflegeverhältnissen/Erziehungshilfe 

 Stärkere örtliche Prävention und höhere 

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 

 Hilfen aus einer Hand für Kinder mit oder 

ohne Behinderung 

Die Koordinatorin für Kinderschutz: 

 koordiniert den Einsatz der Insoweit 

erfahrenen Fachkräfte im Landkreis 

Stendal 

 bietet Erstberatung und Weiterver-

mittlung an 

 gibt Möglichkeiten zum Austausch und 

zur regionalen Vernetzung 

 organisiert Netzwerktreffen und Fort-

bildungen für Fachkräfte im Kinder-

schutz 

 ist jederzeit für Sie da… 

 

Koordinatorin der Netzwerkstelle  

Kinderschutz: 

 Landkreis Stendal 

Jugendamt 

Fabienne Meineke 

Hospitalstraße 1-2 

39576 Hansestadt Stendal 

Tel.: 03931 607111 

netzwerk-kinderschutz@landkreis-stendal.de 

Für weitere Informationen 



Beratung bei Kindeswohlgefährdung 

- Vorgehensweise 

Menschen, die beruflich im Kontakt zu Kin-

dern und Jugendlichen stehen, haben das 

Recht auf eine Beratung nach § 8b SGB VIII 

WER? Jeder,  der hauptamtlich oder eh-

renamtlich mit Kindern und Jugendlichen ar-

beitet, kann sich bei dem Verdacht einer 

Kindeswohlgefährdung durch eine „Insoweit 

erfahrene Fachkraft“ beraten lassen. 

Sie sind Erzieher*in oder Sozialarbeiter*in  

in einer sozialpädagogischen Einrichtung? 

  Oder 

Sie sind Lehrer*in, Mediziner*in, Hebamme, 

Psycholog*in in einer Schule oder in einem 

Dienst des Gesundheitswesens? 

  Oder 

Sie arbeiten ehrenamtlich mit Kindern und 

Jugendlichen z.B. in einem Sportverein zu-

sammen? 

 

… Dann können Sie sich durch eine „Insoweit 

erfahrene Fachkraft“ zu all Ihren Fragen 

zum Thema Kinderschutz beraten lassen. 

Übersicht der Insoweit erfahrenen Fachkräfte: 
 

Gesetzliche Grundlagen  

Bundeskinderschutzgesetz 

...Während der Beratung nach  
§ 8b SGB VIII 

- wichtige Eckpfeiler guter Praxis 

Für weitere Informationen Für weitere Informationen... 

 Inanspruchnahme einer Beratung —> An-

frage über die Netzwerkstelle Kinder-

schutz oder die Insoweit erfahrenen 

Fachkräfte im Landkreis Stendal (s. Liste) 

 Die Beratung ist kostenlos und anonym 

 Die Beratungsfachkraft kommt auf 

Wunsch in Ihre Einrichtung und begleitet 

Sie und Ihr Team bei der Gefährdungs-

einschätzung 

—> Das Gefährdungsrisiko wird nach Wahrneh-

mung, Dokumentation und Bewertung gewichti-

ger Anhaltspunkte eingeschätzt. 

 

 

—> Einbezug weiterer Experten in die Gefähr-

dungseinschätzung 

 

 

—> Prüfen der Notwendigkeit weiterer Unter-

stützungsangebote 

 

 

—> Gemeinsame Vorbereitung des Gesprächs mit 

Eltern und Kindern 

Das Bundeskinderschutzgesetz ist im Jahr 

2012 verabschiedet worden. 

 

   Säulen des Bundeskinderschutzgesetzes 

 

 

       

       Prävention        Intervention 

 

Die Akteure  in der Jugendhilfe und im Gesund-

heitswesen werden dazu aufgefordert, sich für 

das gesunde, gelingende und sichere Aufwach-

sen von Kindern zu engagieren. 

 

Flächendeckend werden niedrigschwellige und 

leicht zugängliche Unterstützungsangebote  für 

Familien zur Verfügung gestellt. 

Diese beziehen sich vor allem auf den Zeitraum 

vor und nach der Geburt sowie in den ersten 

Lebensjahren des Kindes.  

Die in der Jugendhilfe und im Gesundheitswe-

sen tätigen Fachkräfte erlangen durch das Bun-

deskinderschutzgesetz mehr Handlungs– und 

Rechtssicherheit im Kinderschutz 

BMFSFJ, 2023 


